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Neu-/Ausbaustrecke Mannheim-Karlsruhe,
Resolution und Metropolkonzept
Ortschaftsrat Neureut, 19. Juli 2022
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 Informations-VL: NBS/ABS – aktueller Planungsstand der DB
 Beschluss-VL: Resolution Stadt Karlsruhe
 Informations-VL: Metropolkonzept
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1. Beteiligung DB
 eigentlichem Verfahren vorgeschaltet
 freiwillig, „Blick in die Werkstatt“
 Ziel: eine Antragsvariante

2. Raumordnungsverfahren

3. Planfeststellungsverfahren
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Verfahren NBS/ABS

Vorführender
Präsentationsnotizen
ROV: startet in etwa 2 Jahren (Dauer etwa 1 Jahr), am 29. November Antragskonferenz
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März 2021

Vorführender
Präsentationsnotizen
Höchste RWK -> Fast ausschließlich entlang bestehender Verkehrstrassen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bei Tunnel: Personen- und Güterbahnhof nicht angebunden  Ziel-/Quellverkehr auf Bestandsstrecken 
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Januar 2022
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Januar 2022
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Januar 2022



© Stadt Karlsruhe | Stadtplanungsamt19.07.2022 10

Juni 2022

Vorführender
Präsentationsnotizen
Für Neureut noch eine zweite Variante: Linksrheinisch und Rheinquerung bei Philippsburg

Neuralgische Punkte für Neureut nicht relevant
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 Informations-VL: NBS/ABS – aktueller Planungsstand der DB
 Beschluss-VL: Resolution Stadt Karlsruhe
 Informations-VL: Metropolkonzept
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 F1: keine zusätzliche Lärmbelastung, Entlastung auf Bestandsstrecken
 F2: Kapazitätsberechnungen, Vergleich mit Zielen der Regierung
 F3: Tunnellösung für Transit-Güterverkehr
 F4: Gesamtkonzeption (Metropolkonzept)
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Resolution

Vorführender
Präsentationsnotizen
Erwartungen nicht sonderlich hoch: DB nicht dafür verantwortlich, nicht der korrekte Ansprechpartner
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Forderung 1:
Die Stadt Karlsruhe fordert den maximalen Schutz der menschlichen Gesundheit sowie den Schutz der weiteren Schutzgüter. Diesen Schutz 
hat die Deutsche Bahn angemessen zu berücksichtigen, zu würdigen und zu gewährleisten. Die Neuplanung darf nicht zu einer höheren 
Lärmbelastung der Bevölkerung führen, vielmehr muss die Neuplanung eine Entlastungswirkung der Bestandsstrecken und der heute bereits 
höchst belasteten Stadtteile mit sich bringen.

Forderung 2:
Die Stadt Karlsruhe fordert, Kapazitätsberechnungen bereits zum heutigen Planungsstand durchzuführen. Die Ergebnisse der Berechnungen 
sind auf ihre Vereinbarkeit mit den Zielen der Bundes- und der Landesregierung abzugleichen.

Forderung 3:
Die Stadt Karlsruhe fordert eine Tunnellösung für den Gütertransitverkehr auch für den Osten Karlsruhes. Im derzeitigen Verfahren ist deshalb 
eine dezidierte Machbarkeitsstudie durchzuführen. Für den Variantenvergleich sind die Kriterien der Kosten-Nutzen-Berechnung detailliert 
darzulegen.

Forderung 4:
Die Stadt Karlsruhe fordert eine städtebauliche Begleitplanung sowie eine Gesamtkonzeption (Metropolkonzept) für Karlsruhe. Da die 
verschiedenen durch die DB im Stadtkreis Karlsruhe vorgesehenen Projekte (z. B. 740 m-Programm, 3. / 4. Gleis KA-Durmersheim) kumuliert 
auf die Bevölkerung und weitere Schutzgüter wirken, sind diese auch projektübergreifend und gesamtheitlich durch die Bahn zu betrachten. 
Auch im Hinblick auf die Herausforderungen, welche der Klimawandel für den Stadtkreis Karlsruhe mit sich bringt, ist durch die Deutsche Bahn 
umgehend eine kritische Betrachtung ihrer Flächen im Stadtgebiet durchzuführen.
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Resolution – Forderungen im Wortlaut
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 Informations-VL: NBS/ABS – aktueller Planungsstand der DB
 Beschluss-VL: Resolution Stadt Karlsruhe
 Informations-VL: Metropolkonzept
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Ziel: gesamtheitliche Betrachtung Karlsruhes

 Koordination zwischen schienengebundenen und den nicht-schienengebundenen Verkehren
 Reduzierung des Straßenverkehrs durch Stärkung des Schienenverkehrs
 Verlagerung der nicht-standortgebundenen Bahnanlagen im Stadtgebiet

 Besseres Angebot an SPNV
 Stärkung des Westbahnhofs
 City-Logistik
 Rheinhafen
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Metropolkonzept
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 Extrem komplexes System
 kann von Verwaltung nicht geleistet werden

Wunsch: DB übernimmt (federführend), Kosten bei DB oder geteilt

Weiteres Verfahren und Finanzierung unklar
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Metropolkonzept
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Impressum
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